


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

   

  

 

 

 
Im Jahr 2022 haben wir unser Kursangebot erweitert. 
Die Angebote richten sich an Eltern, die vorbeugend die 
Entwicklung ihrer Kinder fördern und den Umgang mit 
ihnen stärken wollen. Ergänzend zur Einzelberatung für 
Familien bieten wir dieses zusätzliche Unterstützungs-
angebot, dessen Wirksamkeit Eltern und uns überzeugt. 
 
Um was geht es konkret? 
 
Feinfühligkeitskurs 
Eltern können dieses Angebot gemeinsam mit ihren 
Kindern im Alter bis zu acht Monaten wahrnehmen. 
Erfahrungen, die eine vertrauensvolle Beziehung zum 
Baby aufbauen, werden in diesem Kurs angeleitet und 
gefördert. Dazu gehört z. B. das Entdecken und 
Verstehen der Babysprache. Wir geben Hilfestellung das 
Baby zu beruhigen und  bei der Unterstützung der 
Selbstregulation. Das Thema Bindung leitet uns bei allen 
Herausforderungen. 
 
Zoffkurs 
Das Kursangebot richtet sich an Eltern pubertierender 
Jugendlicher. Anhand der Fragestellungen, die die Eltern 
mitbringen, werden Handlungsmöglichkeiten entwickelt. 
Dabei orientieren wir uns an den Entwicklungsaufgaben 
der Jugendlichen. Eltern beobachten die 
Verhaltensweisen und lernen, die dahinter liegenden 
Bedürfnisse wahrzunehmen. Eine Frage, die im Kurs 
leitet ist: Wie kann es gelingen, auch in herausfordernden 
Zeiten mit den Söhnen und Töchtern in Kontakt zu 
bleiben. 
 
Zum Selbstverständnis beider Kursformate gehört der 
Anspruch, ein lebendiger Ort für den Austausch der 
Eltern untereinander zu sein. Als Fachkräfte bieten wir 
kurze Inputs zum Thema und den Raum für eigene 
Fragen und Themen. Ein abwechslungsreiches 
Methodenangebot sorgt für Anregung und Vielfalt. 
Wichtig ist uns, die Eltern selbst mit ihren Bedürfnissen 
und Ängsten in den Blick zu nehmen und Ideen 
anzubieten. 
 
Beide Kursformate finden in Kooperation statt. Die 
Lebensberatungen Koblenz und Mayen bieten den 
Zoffkurs online gemeinsam an. Vorteil ist hier der 
geringere Aufwand für die Eltern und die Möglichkeit in 
einem größeren Einzugsbereich zusammenzufinden. 
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Herausforderung 

Pubertät 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
Was brauchen Eltern? 
Welche Ressourcen haben 
Eltern und wie können sie 
sie aktivieren? 
 
 
 
 
 
Kursformate in 
Kooperation 
 



 
 

   

 

 
Der Bedarf der Feinfühligkeitskurse entstand in der seit 
vielen Jahren gewachsenen Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle „Frühe Hilfen im Landkreis Mayen-Koblenz 
in Trägerschaft des Caritasverbandes Rhein-Mosel-Ahr 
und der evangelischen Kirchengemeinde Maifeld“. Das 
Kurskonzept wurde von den Lebensberatungsstellen im 
Bistum Trier entwickelt.  
 
Ein positiver Nebeneffekt der Kursangebote ist, dass sie 
manchmal den Weg zu einer Einzelberatung mit 
weniger großer Hürde ebnen. Umgekehrt ergänzt das 
Gruppenangebot die Beratung mit einzelnen 
Ratsuchenden bei Bedarf.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Immer wieder eine 
gute Erfahrung  
 



 

 

 

 

Nicole Stockschlaeder 

Dipl.-Theologin, Pastoralreferentin 

Systemische Organisationsberaterin (Ipos) 

Systemisch-lösungsorientierter Coach (DBVC) 

Systemische Familientherapeutin (Wispo) 

Neben der Beratertätigkeit als Leiterin verantwortlich für 

stelleninterne Organisation und Außenvertretung 

Vollzeit    
Andrea Fischer  

Verwaltungsangestellte, erste Ansprechpartnerin  

bei Kontaktaufnahme von Ratsuchenden 

Durchführung von Koordinations- und Verwaltungsaufgaben 

Teilzeit 

 

 

 

 

Marion Ludwig 

Verwaltungsangestellte, erste Ansprechpartnerin  

bei Kontaktaufnahme von Ratsuchenden 

Durchführung von Koordinations- und Verwaltungsaufgaben 

Teilzeit 

 

 

 

 

Ursula Beck 

Diplom-Sozialarbeiterin (FH) 

Erziehungs- und Familienberaterin (bke), 

Paarberaterin (EZI), Kindertherapie (FPI), 

Entwicklungspsychologische Beratung 

Teilzeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Annette Kühr-Löffel 

Diplom-Sozialpädagogin (FH); Krankenschwester 

Systemische Familientherapeutin (IFW), 

NLP-Master (DVNLP), 

Erziehungs- und Familienberatung (bke), 

Ressourcenorientierte Paarberatung (bke) 

Vollzeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konsiliarische Fachkräfte 

 

Frau Krings 

Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht 

Mediatorin 

 

Frau Dr. med. Pollitt 

Chefärztin des Johanniter-Zentrums für Kinder- und  

Jugendpsychiatrie Neuwied 

Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

Psychotherapie 

Fachärztin für Psychiatrie – Psychotherapie 

 

Frau Dr. med. Hessenmöller 

Ltd. Oberärztin des Johanniter-Zentrums für Kinder- und  

Jugendpsychiatrie Neuwied 

Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

Psychotherapie 

Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin –  

Schwerpunkt Neuropädiatrie 

 

 

 

 

 



 

 

   

Die Anzahl der Leistungen, die 2022  von der Lebensberatung 

Mayen erbracht wurden, betrug 435.  Diese verteilen sich auf 
944 Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Zusätzlich nahmen 184 Erwachsene, Kinder und  

Jugendliche an weiteren Angeboten der Lebensberatung wie 
Elternkursen, offenen Sprechstunden, Weiterbildungen teil. 

 

Leistung und Alter 

Die Leistungen bezogen sich auf Personen  
im Alter von 

0 bis 6 Jahre *60 **67 ***0 

7 bis 12 Jahre 43 59 0 

13 bis 18 Jahre 53 34 0 

19 bis 29 Jahre 15 8 0 

30 bis 39 Jahre 18 5 0 

40 bis 49 Jahre 18 0 0 

50 bis 59 Jahre 26 9 0 

über 60 Jahre 14 6 0 

*weiblich **männlich ***divers 

 

Beratungsanlässe  

Bei Kindern und Jugendlichen waren die  
wichtigsten Themen: 

Erschöpfung / Überlastung  1.   

Probleme mit konsequ. Erziehungsverhalten 2.   

wechselhafter Erziehungsstil  3.  

Sonstige Problemlagen der Eltern  4.   

Trennung / Scheidung (emotionale Belastung 
 des Kindes aufgrund der Trennung)  5.   

 

 

Bei Erwachsenen waren die wichtigsten Themen: 

Überlastung / Stress  1.   

Dysfunktionale Interaktion /Kommunikation 2.   

Belastung durch kritische Lebensereignisse 3.  

Depressive Verstimmungen /Depression 4. 

Sonstige partnerbezogene Themen  5. 
 

Leistungsanzahl aus der Kinder- und  



 

 

   

Jugendhilfe (SGB VIII) 

§ 16 Allgemeine Förderung der Erziehung 0 

§ 17/§ 18 Beratung zu Partnerschaft, Trennung und 
Scheidung, Ausübung der Personensorge 2  

§ 17/18 i.V.m. § 28 Partnerschafts-, Trennungs-, 
Scheidungsberatung i. V. m. Erziehungsberatung 150  

§ 28 Erziehungsberatung  154  

§ 41 Beratung junger Volljähriger  10  
 

Familiäre Zusammenhänge 

Von den Kindern und Jugendlichen bis unter 18 Jahren 
(N = 310) lebten 

bei beiden leiblichen oder Adoptiveltern  62,9 %  

bei einem alleinerziehenden Elternteil  26,8 %  

bei einem leiblichen Elternteil mit 
Stiefelternteil oder Partner  8,7 %   

bei Großeltern, Verwandten oder in 
Pflegefamilien  0,0 %   

in anderen Wohnsituationen  1,6 %  

Das heißt: 37,1 % aller Kinder und Jugendlichen leben nicht  
in ihrer Ursprungsfamilie. 

 

Zeitliche Verteilung der Leistung 

Arbeit mit und für Klienten  77,0 %  

Qualitätssichernde Maßnahmen  15,8 %  

Präventive Angebote  5,4 %   

Vernetzende Tätigkeit  1,8 %   

 

Beratungssetting 

Face-to-Face-Beratung  80,7 %  

Telefonberatung  11,7 %  

Videoberatung  4,0 %   

Onlineberatung  3,6 %   

 

Die verschiedenen Beratungssettings werden flexibel ein- 
gesetzt, je nach Bedürfnissen der Ratsuchenden. Durch unser 

dauerhaftes Angebot von Face-to-face-Beratung und digitaler 

Beratung werden auch in Zukunft die Zugänge zur Beratung 
erleichtert. 

  

Beratungsdauer 

Beratungen 0 bis 3 Stunden  54,5 %  

Beratungen 4 bis 10 Stunden  33,3 %  

Beratungen länger als 10 Stunden  12,2 %   
 

Die durchschnittliche Beratungsdauer pro abgeschlossenem 

Fall lag im Jahr 2022 bei 5,48 Stunden. 

 



 

 

   

 

68% der Ratsuchenden aus dem Einzugsbereich der 
Lebensberatung Mayen kamen aus dem Kreis Mayen-
Koblenz, 21% aus der Stadt Mayen, 9% aus der Stadt 
Andernach und 2% aus umliegenden Kreisen. 
 
 
Online-Beratung 

 Ist eine niederschwellige Form brieflicher Beratung, 
die anonym erfolgen kann. Sie findet über eine 
geschützte Internetplattform statt. Ratsuchende 
können bei Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt 
persönliche Beratungsgespräche in der 
Lebensberatung wahrnehmen.  

 Bei 32 Leistungen haben die Ratsuchenden 2022 
den Zugang über die Onlineberatung gewählt. 

 
Außenstelle im Haus der Familie in Andernach 

 Das Angebot richtet sich 1x wöchentlich an 
Ratsuchende in Erziehungs- und Familienfragen mit 
Wohnsitz in Andernach. 

 

Insoweit erfahrene Fachkraft  
nach § 8a SGB VIII 

 Die Lebensberatung Mayen ist von der Stadt 
Andernach beauftragt, bei der fachlichen 
Einschätzung in Fällen von Kindeswohlgefährdung 
mitzuwirken. Das Angebot gilt für Grundschulen 
und Kindertagesstätten der Stadt Andernach. 

 2022 haben wir in 8 Fällen bei einer 
Gefährdungseinschätzung nach § 8a SGB VIII 
mitgewirkt. 

 

Kursangebote 

 
Elterntreffs  „Eltern Café“ 

 Das Angebot der Caritas Fachstelle „Frühe 
Hilfen“ für Eltern mit Kindern unter 3 Jahren wird 
in regelmäßigen Abständen vor Ort – oder digital - 
durch unsere entwicklungspsychologische Beratung 
ergänzt.  
 

Feinfühligkeitskurs 
 Der Feinfühligkeitskurs richtet sich an Eltern für 

Babys von 0 bis zum 8. Lebensmonat. Der Kurs 
unterstützt Eltern dabei, ihre Kompetenzen und 
Ressourcen einzubringen. Die Eltern lernen die 
kindlichen Signale zu erkennen, zu interpretieren 
und angemessen darauf einzugehen.  

 
Zoff Kurs 

 Der Zoff-Kurs wird als digitaler Kurs für Eltern 
Jugendlicher in Kooperation mit der 
Lebensberatungsstelle Koblenz in regelmäßigen 
Abständen angeboten. 
 
 

 
 

 



 

 

   

Über Geld wird in der konkreten Beratungsarbeit wenig 

gesprochen. Für die Ratsuchenden gilt das Prinzip der 

Kostenfreiheit. Dennoch bleibt: Guter Rat ist teuer! Er ist vor 
allem personal- und zeitintensiv. 

 

Kosten 2022 

Fachpersonalkosten 250.851,04 € 75,9 % 

Verwaltungspersonalkosten 39.796,37 € 12,1 % 

Sachkosten 39.588,45 € 12,0 % 

Gesamtkosten 2022 330.235,86 € 100,0 % 

 

Im Jahr 2022 hat das Bistum Trier rund 3,03 Mio. € für seine 

20 Beratungsstellen in Rheinland Pfalz und dem Saarland 
aufgewendet. Hinzu kommen die Landes- und Kommunal-

zuschüsse von insgesamt rund 3,88 Mio. €. Die 20 Beratungs-

stellen erbrachten 9.344 Beratungsleistungen, mit denen 
19.640 Personen erreicht wurden. Damit werden für jede 

Person ca. 352 € Steuer- und Kirchensteuergelder eingesetzt. 

 
Die präventiven und vernetzenden Tätigkeiten der Beratungs-

stellen sind (mit Ausnahme von Zusatzprojekten) in den o. g. 

Zahlen enthalten. Sie sind im Sinne des staatlichen Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII), wie auch im Sinne der 

kirchlichen Sozial-, Jugend-, Ehe- und Familienpastoral 

integraler Bestandteil der Beratungsarbeit. 
 

Träger der Lebensberatung Mayen ist das Bistum Trier. Die 

Finanzierung wird vom Bistum Trier und mit Zuschüssen vom 
Land Rheinland-Pfalz, vom Landkreis Mayen-Koblenz und 

von den Städten Mayen und Andernach sichergestellt. 

 
 

Finanzierung 2022 

Bistum Trier 140.251,66 € 42,5 % 
______________________________________ 
Städte und Kreis  127.484,20 € 38,6 % 
__________________________________________ 
Land 62.500,00 € 18,9 % 
__________________________________________ 

 

 

 
 


